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Gleich  der  erste  Hördurchlauf
belegt,  dass  es  sich  im
vorliegenden  Fall  um
ausgesprochen interessante Musik
handelt,  die  hier  auf  einer
knappen  Dreiviertelstunde
geboten  wird.  Doch  es  bedarf
einiger  Recherche,  um
herauszufinden, um wen es hier
eigentlich  geht.  Die  erste
Überraschung, es handelt sich nicht um eine vielköpfige Band –
was man angesichts des sehr farbenfrohen Sounds hätte denken
können – sondern um ein Duo.

Beim Opener ‚The sigh of whittled grove‘ kommen angesichts des
recht  perkussiven  Ansatzes  und  den  feinen  Arrangements  an
Xylophone, E-Piano und Flöte schnell die kanadischen Maneige
in den Sinn, was später bei dem französischen Gesang noch
scheinbar bestätigt wird. Hinter Fulguromatic steckt jedoch
lediglich ein aus der Bretagne stammendes Duo, bestehend aus
den beiden Multiinstrumentalisten Paul Cossé und Lancelot Rio.

Und ein von den beiden Franzosen genutztes Genre verkörpert
einer  der  beiden  Musiker  schon  mit  seinem  Namen:  RIO.
Allerdings jetzt nicht die ganz heftige Ausgabe, sondern eine
moderate Version, die den Wohlklang-Fan nicht gleich abstoßen
sollte. Dazu kommt eine Portion Symphonic Prog, eine ebenfalls
gute Dosis fröhlicher Jazz Rock und das Ganze mit viel Spaß
und Humor präsentiert. Da gibt es beispielsweise einen Titel
‚Top 5 des citations d’Albert Einstein‘ – darauf muss man auch
erst mal kommen – und diese witzige Nummer, so ungewöhnlich
sie auch sein mag, setzt sich tatsächlich in den Gehörgängen
fest. Ein weiterer naheliegender Vergleich mag ein anderes
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französisches  (ursprüngliches)  Duo  (mittlerweile  Trio),
nämlich Alco Frisbass.

Was die beiden hier aus dem Hut zaubern, ist schon auf gewisse
Weise grandios. Wer sich für eine unterhaltsame Mischung aus
Retroprog, Jazz Rock und RIO begeistern kann, liegt hier genau
richtig.  Ein  neuer  Name,  der  für  frischen  Wind  sorgt  und
hoffentlich noch einiges in Zukunft präsentieren wird.
Bewertung: 11/15 Punkten

Besetzung:
Paul Cossé – Fender Rhodes piano / automated flute / bottle
flute / voices / xylophone / piano / percussions / banjoline
Lancelot  Rio  –  drums  /  automated  bass  synth  /  voices  /
xylophone / piano / synthesizers / bird call / percussions /
guitars

Surftipps zu Fulguromatic :
bandcamp
Facebook
Instagram
YouTube
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